
DA 1.15 

LV 1.51 

01.11 

© Stadt Erfurt 

Drucksache : 2939/25 Seite 1 von 4 

 

 

 

Beratungsfolge Datum Behandlung Zuständigkeit 
    

Werkausschuss Erfurter Sportbetrieb 16.12.2025 öffentlich Vorberatung 

Stadtrat 17.12.2025 öffentlich Entscheidung 
    

 

 

Beschlussvorschlag 

  

Die Beteiligung der Landeshauptstadt Erfurt am Projektaufruf des Bundesprogrammes zur 

Sanierung kommunaler Sportstätten 2025/26 mit dem Ersatzneubau „Schulsporthalle Hochheim, 

inkl. Sportfreianlagen“ wird beschlossen. 

 

 

 

 

 

11.12.2025, gez. A. Horn   
Datum, Unterschrift 

 

  

 

04 Amt für Gebäudemanagement 

   Der Oberbürgermeister 

Titel der Drucksache: 

Beteiligung am Bundesprogramm „Sanierung 

kommunaler Sportstätten„ für den 

Ersatzneubau Schulsporthalle Hochheim inkl. 

Sportfreianlagen 

 

Drucksache 2939/25 
 

Stadtrat 

Entscheidungsvorlage 

 

öffentlich 
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Nachhaltigkeitscontrolling x Nein  Ja, siehe Anlage Demografisches Controlling x Nein  Ja, siehe Anlage 

Finanzielle Auswirkungen  Nein x Ja → Nutzen/Einsparung  Nein  Ja, siehe Sachverhalt 

  ↓ Personal- und Sachkosten (in EUR) /  

Personalkosteneinsparung (in VbE) 

Deckung im Haushalt  Nein  Ja Gesamtkosten 13.000.000 EUR 

   ↓ 
 

 2025 2026 2027 2028 

Verwaltungshaushalt Einnahmen  EUR  EUR  EUR  EUR 

Verwaltungshaushalt Ausgaben  EUR  EUR  EUR  EUR 

Vermögenshaushalt Einnahmen  EUR  EUR  EUR  EUR 

Vermögenshaushalt Ausgaben  EUR  EUR  EUR  EUR 

 

  Deckung siehe Entscheidungsvorschlag 

 

Fristwahrung 

 Ja x Nein 

 

 

Anlagenverzeichnis 

Anlage 1 - Dringlichkeitsbegründung 

 

 

 

 

Sachverhalt 

Mit Beschluss des Bundeshaushalts wurden für das aktuelle Förderprogramm „Sanierung 

kommunaler Sportstätten“ umfangreiche Bundesmittel bereitgestellt. Der entsprechende 

Projektaufruf wurde durch das Bundesinstitut für Bau-, Stadt- und Raumforschung (BBSR) 

veröffentlicht, mit dem die Kommunen aufgefordert wurden, bis zur genannten Frist förderfähige 

Projekte einzureichen. Im Zentrum des Programms stehen investive Maßnahmen mit besonderer 

regionaler Bedeutung, die einen hohen Standard im Hinblick auf Energieeffizienz, Klimaschutz, 

Nachhaltigkeit und Modernisierung kommunaler Sportinfrastruktur erfüllen. 

 

Das Amt für Gebäudemanagement der Landeshauptstadt Erfurt hat im Rahmen des aktuellen 

Projektaufrufs geeignete Maßnahmen geprüft und sieht im Förderprogramm eine wichtige 

Möglichkeit, bestehende infrastrukturelle Defizite abzubauen und die Sportversorgung in Erfurt 

nachhaltig zu verbessern. Frühere Förderprogramme des Bundes haben bereits erhebliche Wirkung 

entfaltet, etwa die Kernsanierung des Sportgebäudes Essener Straße 16 (2015–2020) und die 

durch Bundesmittel angestoßenen Sanierungsmaßnahmen in den Freibädern Dreienbrunnenbad 

und Möbisburg. 

 

In Abstimmung mit den betroffenen Fachämtern wurde entschieden, im Rahmen des neuen 

Förderaufrufs ein Projekt von besonderer Dringlichkeit und sportpolitischer Bedeutung 
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einzureichen: den Ersatzneubau der Schulsporthalle in Erfurt-Hochheim einschließlich der 

angrenzenden Sportfreianlagen. Für dieses Projekt ist bereits die Vorplanung erfolgt. Die 

Vorzugslösung (Variante 2) wurde gemäß § 10 Abs. 2 ThürGemHV beschlossen und bildet die 

Grundlage für die weiteren Planungen. (DS 1484/24 in Sitzung: 23.01.2025 SBUKV/001-1/2025) 

 

Da im Förderprogramm ausschließlich Kommunen antragsberechtigt sind, ist ein kommunaler 

Eigenanteil erforderlich, der gemäß Programmkonditionen 55 % der Gesamtinvestition umfassen 

muss. 

 

Projektbeschreibung 

Der bestehende Sporthallenstandort in Hochheim weist erhebliche bauliche und funktionale 

Defizite auf. Aufgrund des baulichen Zustands, der nicht mehr zeitgemäßen energetischen 

Eigenschaften und der unzureichenden Kapazität für den schulischen und außerschulischen Sport 

ist ein Ersatzneubau erforderlich. 

 

Das Vorhaben umfasst: 

• den Ersatzneubau einer energetisch hocheffizienten 2-Feld-Schulsporthalle, 

• die Herstellung barrierefreier Zugänge und Nutzungsbereiche, 

• die Erneuerung bzw. Neuanlage der zugehörigen Sportfreianlagen (z. B. Kleinspielfeld, 

Laufbahn, Weitsprunganlage), 

• die Installation moderner Wärmetechnik und Beleuchtungssysteme, 

• die Option zur Integration einer Photovoltaikanlage auf dem Hallendach zur Reduzierung 

des Stromverbrauchs und CO₂-Ausstoßes. 

 

Erfüllung der Förderkriterien 

Das Projekt erfüllt die Kriterien des Förderprogramms in besonderem Maß: 

• hohe energetische Wirkung durch Ersatzneubau im Effizienzstandard, Installation 

erneuerbarer Energien, Nutzung nachhaltiger Baustoffe, 

• Klimaanpassung durch moderne Fassaden- und Dachkonstruktionen, verbesserte 

Belüftungskonzepte und Regenwassermanagement, 

• besondere regionale Bedeutung als zentrale Sportstätte für das Schulzentrum Hochheim 

sowie für den Vereinssport im Stadtteil, 

• Ausbau der Sportversorgung im wachsenden Wohngebiet Hochheim und Verbesserung der 

Rahmenbedingungen für Kinder- und Jugendsport. 

 

Die Schulsporthalle stellt einen wichtigen Baustein im kommunalen 

Sportstättenentwicklungsplan dar und sichert den langfristigen Bedarf der Schule sowie der 

örtlichen Sportvereine. 

 

Kosten- und Finanzierungsrahmen 

Die derzeitige Kostenannahme für den Ersatzneubau, inkl. Sportfreianlagen beträgt: 

ca. 13 Mio. Euro. Bei einer voraussichtlichen Förderquote von bis zu 45 % ergibt sich ein möglicher 

Bundeszuschuss im mittleren Bereich der Förderkulisse. Der kommunale Eigenanteil liegt regulär 

bei 55 %. Damit wäre von der Landeshauptstadt ein Mindestbetrag von 7 Mio. Euro aufzubringen. 

Eine freiwillige finanzielle Beteiligung des Landes, etwa aus eigenen Landesförderprogrammen, 

ist ausdrücklich erwünscht. Die Landesfördermittel werden als Mittel beteiligter Dritter gewertet 

und können daher aber nicht den Eigenanteil der Kommune ersetzen.  
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